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Thema der Woche:

Der November ist für Einzelhändler weltweit eine arbeitsreiche Zeit, denn in den USA und China finden zwei 

der größten Shopping-Events des Jahres statt: Cyber Week und Singles Day. In China zögerten die großen 

Einzelhändler, ihre Verkaufszahlen vollständig offenzulegen, was darauf hindeutet, dass die Umsätze 

während der Einkaufsaktion möglicherweise relativ schwach ausfielen. Diese Konsumzurückhaltung steht im 

extremen Gegensatz zu den USA, wo die Feiertagsausgaben im November und Dezember nach Angaben 

der National Retail Federation im Vergleich zum Vorjahr voraussichtlich um 3% bis 4% steigen und dabei 

Rekordwerte erreichen werden. Das unterschiedlich ausgeprägte Verbrauchervertrauen in den beiden 

größten Volkswirtschaften der Welt dürfte zuletzt ein wesentlicher Faktor gewesen sein, was die Diskrepanz 

hinsichtlich ihrer wirtschaftlichen Widerstandsfähigkeit betrifft. Nach unserer Einschätzung könnte sich diese 

Lücke im nächsten Jahr jedoch etwas schließen, wenn sich der chinesische Wirtschaftsaufschwung nach der 

Corona-Krise fortsetzt und der US-Konsum an Dynamik verliert.
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Marktdaten WÄHRUNGEN Rohstoffe

Marktdaten
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B&E „ausgewogen“ B&E „offensiv“ B&E „defensiv“ 

4,22% 3,41%

Portfoliolösungen B&E
[Entwicklung seit Jahresbeginn]

5,88%



Die in diesem Dokument geäußerten Meinungen stellen weder eine Beratung noch eine 

Empfehlung für den Kauf oder Verkauf von Anlageinstrumenten dar, noch sichert 

ME Finanzberatung u. Brüdern & Eisert GmbH zu, sich an einer der in diesem Dokument 

erwähnten Transaktion zu beteiligen. Sämtliche Prognosen, Zahlen, Einschätzungen oder 

Anlagetechniken und –Strategien dienen nur Informationszwecken, basierend auf bestimmten 

Annahmen und aktuellen Marktbedingungen, und können jederzeit ohne vorherige Ankündigung 

geändert werden. Alle in diesem Dokument gegebenen Informationen werden zum Zeitpunkt der 

Erstellung als korrekt erachtet. Jede Gewährleistung für ihre Richtigkeit und jede Haftung für Fehler 

oder Auslassungen wird jedoch abgelehnt. Die historische Wertentwicklung als auch die historische 

Rendite sind unter Umständen kein verlässlicher Indikator für die aktuelle und zukünftige 

Wertentwicklung. 


